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Jahresbericht  2024  
Werte Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden, werte Vertreter und Vertreterinnen  der  
politischen Behörden, werte Ehren- und Freimitglieder 

Gut gerüstet starteten wir  in  das Verbandsjahr  2024.  Bei  den  Kursanmeldungen Aktive haperte  es  etwas 
und entsprechende Justierungen mussten vorgenommen werden. Ungebrochen war nach wie vor  die  
hohe Teilnehmerzahl bei  den  Aktivitäten Jugendfeuerwehr. Anlässlich  des  Kaderevents wurden  der  
Erfahrungsaustausch und  die  Kameradschaftspflege hochgehalten. 

Delegiertenversammlung:  
Die 14.  Delegiertenversammlung  des  Verbandes führte uns nach Zollbrück.  Der  Vorstand hatte beschlos-
sen, im Vorfeld  der  Versammlung einen Teamevent zu organisieren — und dieser fand  in der  Eissporthal-
le  des  Curlingclubs  Emmental  statt. Vier Teams à  4  Spieler wurden ab  08:30  Uhr  von  drei erfahrenen 
Clubmitglieder «sachte ans und sogleich aufs Eis» geführt und mit  den  Spielregeln vertraut gemacht. 
Nach dieser kurzen Einführungsphase startete  der  Spielbetrieb. Nach drei  Ends  je Team ergab sich  die  
Zwischenrangliste. Leider stürzte ein Kollege aus Moosseedorf etwas unglücklich und zog sich dabei 
eine Verletzung im Unterschenkel zu. 

Im Verlaufe  des  Vormittags trafen sodann  die  weiteren zur Versammlung angemeldeten Aktiven, Ehren-
und Freimitglieder sowie Gäste ein. Um  11:00  Uhr erfolgte  der  Glockenschlag zum Start  der  ordentlichen 
Delegiertenversammlung. Diese konnte gemäss Vorgaben abgehalten werden. Das entsprechende Pro-
tokoll wurde vom zurücktretenden Sekretär Urs Bühlmann verfasst — HERZLICH  EN  DANK  an  Urs für  die  
jahrelange Unterstützung  des  Feuerwehrwesens! 

Im Anschluss begaben sich  die  Curlingspieler zur Austragung  der  Rangierungsspiele nochmals aufs Eis. 
Weiterhin galt klar  der  olympische Gedanke: «Nicht  der  Sieg zählt, sondern das Mitmachen». Im An-
schluss trafen sich alle zum wohlverdienten Mittagessen, wobei  die  traditionelle Crémeschnitte zum  
Dessert  nicht fehlen durfte. 

Ausbildung Aktive:  
Am  Freitag,  17.05.2024,  trafen sich  ii  Feuerwehrangehörige voller Erwartungen auf  den  bevorstehenden 
Ausbildungstag  in  Frutigen — «Einsatz auf Bahnanlagen» war angesagt.  Die  Themenblöcke Spritzen  in  
Fahrleitungen, vor Ort Leitstelle und eine Tunnelbesichtigung wurden während  des  Tages durchlaufen 
und  den  Teilnehmenden dabei wichtige Erkenntnisse für  die  Einsatzbewältigung übermittelt. Besten 
Dank  an  dieser Stelle  an  unseren Ausbildungsverantwortlichen für  die Organisation  und Durchführung  
der  immer wieder interessanten Weiterbildungstage, teilweise auch  in  nicht alltäglichem Umfeld. 

Wie bereits anfangs erwähnt, musste  die  Ausbildung im August zur Thematik «Einsatzbewältigung mit 
Beteiligung  von  verschiedenen Verkehrsmittelen» infolge mangelnder Anmeldungen abgesagt werden. 
Wir führen diesen Umstand auf  die Wahl des  Durchführungsdatums (unmittelbar nach  den  Sommerferi-
en) zurück,  die  Materie ist doch täglich präsent und bietet einiges  an Know-how.  

Jugendfeuerwehr:  
Die  Ausbildungssequenzen konnten gemäss Planung durchgeführt werden und wurden rege besucht. 
Beim Übungsvormittag im März  in  Hindelbank konnte ein Teilnehmerrekord verbucht werden: über  50  
Jugendliche standen im Einsatz! Aufgaben aus  den  Themengebieten Notstromversorgung, Einsatz auf 
Strassen,  VU  und Kommunikation mussten bewältigt werden.  Am  Samstagvormittag  des 22.06.2024  
fanden auf dem Einsatzgebiet  der  Feuerwehr Kirchlindach Postenarbeiten zu  Brand,  Motorspritze und 



technischer Hilfeleistungen statt.  36  angehende Feuerwehrfrauen  und  -männer waren anwesend. Infol-
ge  der  Terminüberschneidung  mit  dem  «Tag der  Rettungsmeile»  in  Bern, musste  der  Besuch beim LRZ  in  
Ostermundigen abgesagt werden — aufgeschoben ist nicht aufgehoben.  

An  dieser Stelle sei erwähnt:  MERCI  den  Feuerwehrorganisationen für  die  materielle  und  personelle 
Unterstützung  und  herzlichen Dank  an  Kusi  und  Levin  für  die Organisation  und  Durchführung  der  Wei-
terbildungen für unseren Nachwuchs.  

Und  noch als Anmerkung:  Die  GVB-Grundkurse wurden im letzten Jahr ausserhalb  der  Ausbildungszen-
tren  in  vier Dörfern bei Ortswehren durchgeführt, was sich sehr bewährt hat. 

Betriebsfeuerwehren / Interventionsgruppen 
Hierzu kann über keine Veränderung berichtet werden:  3  Betriebsfeuerwehren aktiv,  die  Vorstands- 
charge bleibt weiterhin vakant. 

Geselligkeitsanlass 
Gemäss Einladung trafen sich  am 13.  September  12  Interessierte  in  Bätterkinden zur Besichtigung  des  
modernsten Schweinezuchtbetriebes  der  Schweiz.  Der  Inhaber, Ruedi  Bigler,  wusste,  welche  Punkte 
auf dem Betriebsrundgang  die  Teilnehmenden interessierten  und  gab entsprechend professionell Aus-
kunft. Anschliessend durften wir  den  Weitblick  ab  der  Siloanlage  der  Mühle Fraubrunnen geniessen  und 
mit  einem Schmittebier klappte  dies optimal. In der  Geflügelmasthalle  von Fabian  Schlup  in  Schalunen 
hat  es  einen praktischen Aufenthaltsraum  o  . Während  der  kurzen Erläuterung zu seinem Betrieb, brut-
zelte  die  Abendverpflegung auf dem  Grill  und  bei anschliessendem Speis  und  Trank wurde  die  Kamerad-
schaftspflege weitergeführt.  Merci  Kusi für  die  Mithilfe bei  der Organisation  und  Durchführung  des 
Events.  

Vorstandstätigkeiten: 
Wie üblich, waren vier Vorstandssitzungen geplant und wurden zur Behandlung  der  anstehenden Ge-
schäfte auch durchgeführt. Erfreulicherweise hatten wir dabei auch «Besuch»  von  AdF, welche sich für 
das Mitmachen im Vorstand interessierten.  An der  DV  2025  können wir mindestens einen Wahlvorschlag 
präsentieren! Wir bleiben  am  Ball respektive auf  der  Suche .....  Die  Finanzen sind weiterhin im  Lot  und 
alle durch Andreas getätigten Ausgaben befinden sich innerhalb  des  bewilligten Budgetrahmens. 

Für das kollegiale,  initiative  und kooperative Mitmachen im vergangenen Jahr bedanke ich mich bei 
meinen Vorstandskollegen, miteingeschlossen KFI Reto Ammann, ganz herzlich. 

Für das bevorstehende Jahr wünsche ich alles Gute sowie viele schöne Momente bei bester Gesundheit. 

Jegenstorf, im Februar  2025 
	

Mit kameradschaftlichen Grüssen 
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Thomas  Winzenried, Präsident 
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